
Gegen Ende der Sommerferien wurde ich als Kind immer etwas 
nervös. Mit jedem neuen Schuljahr ging für mich ein bedeutender 
neuer Abschnitt los, der möglichst sorgfältig begangen werden 
wollte. Neue Hefte, leere Seiten, die ersten Wochen Schönschrift… 
Im Kontext der Kirche beginnt ein neues Kirchenjahr zwar offi-
ziell mit dem 1. Advent, doch manchmal fühlt sich der Übergang 
von den Sommerferien in den Herbst auch so an, als würde eine 
neue Zeit anbrechen. Vielleicht ist dieses Gefühl an St. Katharinen 
auch dem Umstand geschuldet, dass das Akademische Jahr der 
Universität tatsächlich mit dem 1. Oktober eines jeden Jahres be-
ginnt. Dieses wird auch 2019 in unserer Kirche eröffnet. Darüber 
hinaus besteht die Universität Hamburg seit 100 Jahren; mit 
einem Festgottesdienst werden wir dies in St. Katharinen feiern. 
Das Harbour Front Literaturfestival wird in St. Katharinen zu Gast 
sein und wir machen wieder mit beim Tag des offenen Denkmals 
und bei der Nacht der Kirchen. Anlässlich des 30-jährigen Jubilä-
ums der friedlichen Revolution wird es am 30. Oktober eine span-
nende Veranstaltung zu Fragen einer vermeintlichen »innerdeut-
schen Spaltung« geben. 
Leider hat der Charakter des »Neuen« oft mit Abschied zu tun. 
Die Kantorin der Kinder- und Jugendkantorei Lena Sonntag wird 
ihre Arbeit mit dem Ende der Sommerferien beenden und unser 
Vikar im Ehrenamt, Julian Sengelmann, feiert am 25. August 
seinen Examensgottesdienst, der das Ende seiner Gemeindezeit 
markiert. Das Team von St. Katharinen weiß das Engagement von 
Frau Sonntag und Herrn Sengelmann sehr zu schätzen und wird 
noch oft an ihre tolle Arbeit hier bei uns denken. Wir wünschen 
ihnen für ihre nun anstehenden Neuanfänge alles erdenklich Gute 
und Gottes Segen!

Ihre Anne Wehrmann

hauptkirche st. katharinen

AUGUST BIS OKTOBER 2019

Liebe Gemeinde,
liebe Freundinnen und Freunde 
von St. Katharinen!

brief
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365 Tage St. Katharinen 
Das täglich offene Denkmal
 
Einmal im Jahr, am zweiten Sonntag im September, 
wird bundesweit der Tag des offenen Denkmals gefei-
ert. Zahlreiche historische Bauten, die nicht oder nur 
teilweise zugänglich sind, öffnen an diesem Tag ihre 
Türen. Die Besucher sollen Deutschlands vielfältiges 
kulturelles Erbe erleben und verstehen, weshalb der 
Schutz seiner Denkmäler so wichtig ist.
In Katharinen feiern wir sieben Tage die Woche unser 
offenes Denkmal. Jeden Tag heißen wir die Besucher 
im Kirchraum willkommen, ob zum Verweilen allein 
oder in Gemeinschaft, zu einer Veranstaltung oder zum 
sonntäglichen Gottesdienst. Jeden Tag Geschichte zum 
Anfassen [haben Sie z. B. schon mal statt eines Baumes 
eine unserer mächtigen Säulen umarmt? Aber Ach-
tung: Die Geschichte kann kalkweiße Spuren hinter-
lassen ...]. In Katharinen trifft kulturelles Erbe auf die 
Kultur der Gegenwart [ob in Form einer Ausstellung, 

eines Konzerts o. a.]; hier treffen 770 Denkmaljahre 
auf ein lebendiges Heute, mal leise, mal lauter. 
Wer Katharinen kennt, weiß, weshalb der Schutz un-
serer Denkmäler wichtig ist. Genauso wichtig wie ihre 
Nutzung. Bei uns herrscht rund um die Uhr, 365 Tage 
Willkommenskultur. Wann kommen Sie das nächste 
Mal vorbei?

Andrea Wagener

Tag des offenen Denkmals 
Umbrüche in Kunst und Architektur
»Modern[e]: Umbrüche in Kunst und Architektur« so 
lautet das Motto für den diesjährigen Tag des offenen 
Denkmals am 8. September. St. Katharinen kann ein 
Lied von diesen Umbrüchen singen; denn der Weg 
in die Moderne hat die Kirche und ihre Gemeinde bis 
zum Ende des 20. Jahrhunderts Schritt für Schritt ent-
fremdet von ihrem städtischen Umfeld: mit dem Bau 
der Speicherstadt, der Kriegszerstörung und mit der 
Stadtentwicklung der Nachkriegszeit und ihrer Idee 
der autogerechten und funktionsgetrennten Stadt. 
Isoliert stand St. Katharinen zwischen Zollzaun und 
Willy-Brandt-Straße. Doch mit dem Beginn des Pro-
jekts HafenCity kam ein neuer Wind auf. Seitdem kehrt 
die Idee von der gemischten, vielfältigen Stadt wieder; 
das Wohnen drängt ins Stadtzentrum zurück. Etliche 
Baustellen zeugen von der rasanten Veränderung der 
Innenstadt . Dieser Veränderung sind wir zum Tag des 
offenen Denkmals auf der Spur. 

IBAN DE45 2019 0003 0008 7878 75 | BIC GENODEF1HH2

Den Auftakt macht bereits am 6. September die Er-
öffnung der Ausstellung »Andreas Schlüter« von Prof. 
Dr. Goerd Peschken, Berlin. Sein Festvortrag beleuch-
tet das Verhältnis von Denkmal, Politik und Stadtent-
wicklung am Beispiel von Entwürfen und Handskizzen 
auf 15 Tafeln von Andreas Schlüter. Der in Hamburg 
geborene Großmeister des Barock hat am Bau des 
Berliner Schlosses mitgewirkt, dessen Rekonstruk-
tion wir aktuell in Berlin erleben, und er gehört zu den 
Erbauern von St. Petersburg. Die Ausstellung ist bis 
29. September in St. Katharinen zu sehen. Am Sonn-
tag, den 8. September machen wir uns dann auf den 
Weg mit Führungen in der Kirche, zur Orgel, auf den 
Turm und in die Stadt, durch die Altstadt und auf den 
Katharinenweg, der aufgrund des Engagements un-
serer Initiative »Altstadt für Alle!« voraussichtlich 
eine autofreie Fußgängerzone zwischen Rathaus und 
Zollenbrücke sein wird: von August bis Oktober täg-
lich von 11 - 23 Uhr mit Kultur und Aktionen.

Freitag, 6. September 2019, 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung zu Andreas Schlüter
mit einem Vortrag von Prof. Goerd Peschken

Sonntag, 8. September 2019
12.30 Uhr Orgelführung
13.30 - 17.00 Uhr Fortlaufende Turmbesteigungen
13.30 | 15.30 Uhr Kirchenführung
14.30 | 16.30 Uhr Turmführungen
12.30 - 14.30 Uhr »Über den Dächern der Altstadt« 
Stadtführung von St Katharinen über Deichstraße, 
St. Nicolai zur Patriotische Gesellschaft mit Christian 
Kottmeier. Anmeldung im Kirchenbüro erforderlich.
13.00 | 15.00 Uhr Stadtführungen
St. Katharinen - Rathaus
14.00 | 16.00 Uhr Stadtführungen
Rathaus - St. Katharinen

© ELBE&FLUT Thomas Hampel
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Bibelwort zur Zeit 

»Mach den Raum deines Zeltes weit, spann 
deine Zelttücher aus, ohne zu sparen!
Mach deine Zeltseile lang und deine Zelt-
pflöcke fest!«

[ Jesaja 54,2 ] 

Ein kleines Kind läuft weg von den Eltern, voller Stolz, 
auf wackeligen Beinen, um die Umgebung zu erfor-
schen. Aber nach ein paar Metern kehrt es schnell zu-
rück in die Arme der Eltern, um sich zu entspannen. 
Dann zieht es wieder los, das Spiel beginnt von vorne. 
So bleibt es, auch wenn wir erwachsen werden. Unser 
Leben spannt sich auf wie ein unsichtbares Zelt zwi-
schen zwei Grundbedürfnissen: auf der einen Seite 
Sicherheit mit Planbarkeit und Orientierung und auf 
der anderen Seite Freiheit mit Wandel und Wachs-
tum. Und das gilt auch für Gruppen, die Gesellschaft 
und Institutionen wie z.B. die Kirche. Vieles wird sich 
verändern und vieles muss sich verändern. Wenn wir 
darauf vertrauen, dass unsere Pflöcke fest gegrün-
det sind, weil wir darauf vertrauen, dass unser Grund 
trägt, dann können wir unser Zelt weit spannen, luftig 
und großzügig. 

Meike Barnahl

Nacht der Kirchen
Besetzung der Willy-Brandt-Straße
Zur Nacht der Kirchen spielen in der Singer&Song-
writer-Kirche St. Katharinen Judith Tellado, Sebastian 
Falk, Tim Linde und Mad Hatter‘s Daughter. Draußen 
laden wir ein zum Stadtfest auf der Zollenbrücke am 
Nikolaifleet mit Musik, Essen, Trinken, Führungen auf 
dem Katharinenweg und Besetzung der Willy-Brandt 
Straße – dieses Jahr mit unseren Nachbarn vom Groß-
neumarkt und der »Silent Disco«, bei der jeder die 
Musik seiner Wahl über Kopfhörer hören kann. Eine 
Aktion von St. Katharinen, Altstadt für Alle! und dem 
Drunter & Drüber-Festival.

Sonnabend, 14. September 2019
Nacht der Kirchen 
Ab 20.00 Uhr »Songwriter-Kirche« in St. Katharinen
17.30 Uhr »Drunter & Drüber Stadtworkshop« 
Großneumarkt
18.00 - 23.00 Uhr Stadtfest Zollenbrücke
19.00 Uhr | 20.00 Uhr | 22.00 Uhr
Führungen auf dem Katharinenweg
Treffpunkt Rathausmarkt | Stadtmodelll 
20.00 Umzug auf der Ost-West-Straße
vom Großneumarkt bis zur Zollenbrücke
Ab 20.30 Uhr Kundgebung
auf der Kreuzung Willy-Brandt-Straße/Domstraße

Katharinenweg 
Fahrradtour für Jung und Alt
Die Fahrradtour auf dem Katharinenweg lässt uns 
wieder erleben, wie unsere Stadt zusammenwächst. 
Wir starten nach dem Gottesdienst zu »Friday for Fu-
ture« in St. Petri auf dem Rathausmarkt und machen 
uns über St. Katharinen mit dem Katharina-On-The-
Way-Trio auf den Weg. Die Fahrt endet mit Barkassen-
fahrt sowie Grillen und Umtrunk auf dem Katharinen-
kirchhof.

Sonntag, 29. September 2019, ab 12.00 Uhr 
Katharinenweg-Fahrradtour
12.00 Uhr	 Start Heine-Denkmal am Rathaus
12.30 Uhr	 Start Katharinenkirchhof
Anmeldung im Kirchenbüro dringend erbeten.

Kostenbeitrag: 30,- Euro
[Speisen, Kultur und Barkassenfahrt]

Kinder und Jugendliche frei

Abschied von St. Katharinen
Julian Sengelmann
Ein Abschiedsartikel im Katharinenbrief repräsentiert 
wunderbar und absurd die Realität kirchlichen Lebens. 
Und trifft damit mein Dilemma: So viel zu sagen, so 
wenig Platz. Deswegen schlicht: »Danke« für zweiein-
halb Jahre St. Katharinen. 
Für einen Anleiter, der mir Dinge zugetraut hat, ohne 
zu vergessen, mich auch mal in Schutz zu nehmen. 
Dass ich während Abschied und Sabbatical als an-
sprechbar und wichtig wahrgenommen wurde. Dass 
ich mich ausprobieren durfte, Sprache und Formen 
finden konnte: Singen, Predigen, Feiern und Beten. 
Alleine und mit anderen. Für offene Ohren aller Mit-
arbeitenden – die mir galten und von mir gefordert 
wurden. Für großartige Kolleg*innen, die mir auf Au-
genhöhe begegnen und manchmal, völlig zu recht, mit 
Augenzwinkern. Für neue Liebe zu alter Musik. Für 
wunderbare Jugendliche, die diesen Ort mit Energie 
und Stimmen mitgestalten.
Der größte Dank geht an alle Katharinenmenschen: 
Danke fürs Zuhören, für Gespräche und Lebenszeit. 
Wir sehen uns wieder.

Julian Sengelmann
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Mit knapp 43.000 Studierenden ist die Universität 
Hamburg die größte Universität unserer Hansestadt. 
Vor hundert Jahren wurde die Universität gegründet 
– für St. Katharinen als Universitätskirche ein bedeu-
tender Anlass, der feierlich begangen werden will! 
Der Fachbereich Evangelische Theologie und St. Ka-
tharinen laden am 28. Oktober 2019 um 18 Uhr zum 
ökumenischen Festgottesdienst mit anschließendem 
Empfang ein! Die Predigt halten Bischöfin Kirsten 
Fehrs und Erzbischof Dr. Stefan Heße; Liturgie: Uni-
versitätspredigerin Prof. Dr. Kristin Merle, Haupt-

Universitätsgottesdienste  
Wintersemester 2019/20 
Suchet der Stadt Bestes!
Was braucht eine Metropole wie Hamburg? Die »Perle« 
lebt nicht von prächtigen Bauten und Sehenswürdig-
keiten allein, sondern vor allem vom Engagement der 
Menschen, die in der Stadt leben. Wie viele Großstädte 
ist Hamburg geprägt von einer Vielfalt der Kulturen 
und Weltanschauungen. Im Sinne der Worte aus dem 
Jeremiabuch ruft diese Verschiedenheit aber nicht 
nach Abschottung und Abgrenzung, sondern nach 
einem Ausstrecken auf das Gemeinsame hin: Was 
dient dem guten Zusammenleben aller? Unverzicht-
bar ist zum Beispiel Bildung für informierte Mitge-
staltung und Selbstbestimmung, daran erinnert das 
Jubiläumsjahr der Universität Hamburg. Was brau-
chen wir noch, um gut miteinander leben zu können? 
Und was tragen Religion[en] und Theologie[n] dazu 
bei? 

Die Termine für die Universitätsgottesdienste bis ein-
schließlich Oktober finden Sie auf der Terminseite. 

Tag der Theologie 
Eröffnung Akademisches Jahr
St. Katharinen ist Universitätskirche und damit in 
besonderer Weise am Zusammenspiel aus wissen-
schaftlicher Forschung und Glaubenspraxis interes-
siert. Darum freuen wir uns auch dieses Jahr auf den 
»Tag der Theologie«, der am 14. Oktober zur Eröff-
nung des Akademischen Jahres 2019/2020 stattfindet.  
Gemeinsam laden der Förderverein »Theologie am 
Tor zur Welt« und der Fachbereich der Evangelischen 
Theologie zum Gottesdienst und im Anschluss zum 
Empfang ein. Prof. Dr. Peter Lampe, Neutestamentler  
aus Heidelberg, wird zudem einen Vortrag halten. Für 
Lehrende, Studierende und alle Interessierten ein 
fester Termin im Jahr. 

Der Gottesdienst am Tag der Theologie ist zugleich 
Semestereröffnungsgottesdienst für das Winterse-
mester 2019/2020. 

Montag, 14. Oktober 2019, 17.00 Uhr
Universitätsgottesdienst
zur Eröffnung des Akademischen Jahres
#Gemeinwohl »Suchet der Stadt Bestes!«   [Jer 29,7]
Predigt: Prof. Dr. Kristin Merle, Universitätspredigerin

pastorin und Pröpstin Dr. Ulrike Murmann und Studie-
rende. Der Chor der Universität wird u.a. Werke von 
Reger und Åsander singen. 

Montag, 28. Oktober 2019, 18.00 Uhr
Festgottesdienst »100 Jahre Universität Hamburg«
#Bildung »Erwirb Weisheit, und erwirb Einsicht 
mit allem, was du hast!«   [Sprüche 4,7]
Predigt: Bischöfin Kirsten Fehrs und 
Erzbischof Dr. Stefan Heße

Festgottesdienst 100 Jahre Uni Hamburg
Der Forschung, der Lehre, der Bildung



Menschen im Katharinenviertel
Kirchenhüter Dr. Michael 
Ackermann
Die Sterne hoch oben im Kirchenschiff von St. Ka-
tharinen haben viele Bewunderer. Für Dr. Michael 
Ackermann jedoch haben sie eine ganz besondere 
Bedeutung: »Unter diesem Sternenhimmel kann ich 
einen Frieden finden, der nicht von dieser Welt ist. 
Und ich genieße den Klang der wunderbaren Bach-
Orgel.« Diese Begeisterung gibt der schlanke, sport-
lich aussehende 66-jährige seit Dezember vergan-
genen Jahres einmal die Woche an die Besucher der 
Hauptkirche weiter – als einer von 47 Kirchenhütern. 
Didaktik und die Vermittlung von Wissen liegen dem 
ehemaligen Seminarleiter in der Hamburger Lehrer-
ausbildung quasi im Blut. Aber er möchte nicht nur 
sein fundiertes Wissen über Hamburgs »Älteste« und 
»Schönste« vermitteln, sondern auch als Zuhörer für 
die Besucher da sein. »Mich fasziniert die Bandbreite 
der Menschen, die in diese Kirche kommen«, sagt 
er voller Überzeugung. Mehr als 130 Gemeindever-
anstaltungen hat er in den vergangenen drei Jahren 
bereits besucht und dabei mit seiner Frau Kirsten in 
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Harbour Front 
Literaturfestival
Gleich sechs mal ist St. Katharinen in diesem Jahr 
Veranstaltungsort für das Harbour Front Literatur-
festival: Zum Start liest Eva Mattes aus »Tage des Ver-
lassenwerdens« von Elena Ferrante. Joachim Król & 
Lucas Vogelsang fragen »Was wollen die denn hier?« 
Außerdem wird es Lesungen aus Werken von Antho-
ny McCarten, Erik Fosnes 
Hansen, Marc Elsberg und 
Heinrich Steinfest geben. 
Am 12. September wird 
die Schirmherrin des Fe-
stivals, Christine Kühne, 
in Katharinen den Preis 
»Das Tüddelband« an den 
Kinder- und Jugendlitera-
turautor Andreas Stein-
höfel verleihen und einen 
Sonderpreis, das »Ehren-
Tüddelband«, an Heinrich 
Hannover. 

Donnerstag, 12. September 2019, 10.00 Uhr
Verleihung »Hamburger Tüddelband« 
und «Ehren-Tüddelband»
 
Programm und Karten unter: 
www.harbourfront-hamburg.com oder 0180 - 60 15 730.

Evangelischer Akademietag
Ostdeutschland - Opfer 
der Wiedervereinigung?
»Unterrepräsentiert in den Entscheidungseliten«, »wirt-
schaftlich abgehängte Regionen« – solche und ähn-
liche Schlagzeilen beschreiben bzw. behaupten eine 
Spaltung der Gesellschaft in Ost und West auf Kosten 
des Ostens. Stimmt dieser Befund dreißig Jahre nach 
dem Fall der Mauer mit der Wirklichkeit überein? 
Oder werden mit der Behauptung einer »ostdeutschen 
Identität« andere Risse in unserer Gesellschaft eher 
verschleiert?
Anlässlich des 30jährigen Jubiläums der friedlichen 
Revolution werden wir auch in St. Katharinen dieser 
Frage nachgehen. Es diskutieren u.a. der Pastor und 
Politiker Dr. Stephan Reimers, der Historiker Dr. Chri-
stoph Lorke [WWU Münster] zusammen mit Haupt-
pastorin und Pröpstin Dr. Ulrike Murmann und Klaus-
Dieter Kaiser, Direktor der Evangelischen Akademie 
der Nordkirche.

Mittwoch, 30. Oktober 2019, 19.00 Uhr 
Ostdeutschland – Opfer der Wiedervereinigung 
Diskussion

Eintritt 10,- Euro | erm. 7,- Euro

Katharinen eine geistige und geistliche Heimat ge-
funden. »Dies ist der Ort, an dem ich Kopf, Glauben 
und Herz nicht an der Garderobe abgeben muss. Ich 
schätze an Katharinen, dass ich hier einerseits eine 
Mischung aus Kultur und Stadtteilengagement und 
andererseits eine Theologie, die Vernunft und Gläu-
bigkeit zusammenbringt, erleben darf«, gerät er ins 
Schwärmen. Davon etwas zurück- und weiterzugeben 
ist ihm ein Anliegen. Und mit dem Wissen aus seinen 
Studienfächern Deutsch, Geschichte und Theologie ist 
er für Katharinen wahrlich ein Glücksgriff.

Renate Kaufeld
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Lena Sonntag 
Auf zu neuen Ufern 
Im letzten Jahr durfte ich als Leiterin der Kinder- 
und Jugendkantorei von St. Petri und St. Katharinen 
viele schöne und bereichernde Erfahrungen machen. 
Gottesdienste, Konzerte und Ausflüge haben mir und 
den Kindern viel Freude gemacht! Doch manchmal 
kommt alles ein bisschen anders, als man es sich 
erhofft hat. Mein Weg führt mich nun in eine andere 
Richtung. Nach den Sommerferien kehre ich als Kir-
chenmusikerin in meine Wahl-Heimat Ostholstein zu-
rück, wo viele spannende Projekte auf mich warten. 
Ich danke Ihnen und euch für wunderbare Begeg-
nungen, gute Gespräche und viel tatkräftige Unter-
stützung bei den unterschiedlichsten Aktionen! Der 
Kinder- und Jugendkantorei wünsche ich weiterhin 
großartige musikalische Momente, ganz viel Zusam-
menhalt und ein tiefes Vertrauen darauf, dass – wie in 
unserem Jona-Musical – die Wogen nach stürmischen 
Zeiten wieder geglättet werden.

Lena Sonntag 11. Hamburger Klimawoche
22. - 29. September 2019
Vom 22. bis 29. September 2019 findet die 11. Ham-
burger Klimawoche statt. Mit einem vielfältigen Bil-
dungsprogramm in schwimmenden Klassenzimmern, 
Konferenzen, Kulturveranstaltungen, Themenpark und 
Mitmach-Aktionen macht sich die Klimawoche stark 
für nachhaltiges Handeln in Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft, für Klimagerechtigkeit und das Engage-
ment von Klimaaktivist*innen wie in der »Fridays For 
Future« Bewegung. Den Auftakt feiern wir mit einem 
Gottesdienst in St. Katharinen, der Abschlussgottes-
dienst findet mit unseren Konfirmand*innen in St. Petri 
statt.

Sonntag, 22. September 2019, 11.00 Uhr
Gottesdienst zum Beginn der Klimawoche
in St. Katharinen

Sonntag, 29. September 2019, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zum Abschluss der Klimawoche 
in St. Petri

Weitere Informationen: www.klimawoche.de

Theologischer Gesprächskreis
Texte von Dietrich Bonhoeffer
Dietrich Bonhoeffer [1906-1945] hat als Theologe, 
Pastor und Widerstandskämpfer des letzten Jahr-
hunderts in der evangelischen Kirche tiefe Spuren 
hinterlassen. Er gehört zu den namhaften Vertretern 
der Bekennenden Kirche während des National-
sozialismus und verfasste zahlreiche Schriften. Dazu 
gehören Werke zur Christologie und zur theologischen 
Ethik sowie berührende Briefe und Aufzeichnungen 
aus dem Gefängnis. Wir werden ausgewählte Texte 
lesen und über die darin aufgeworfenen existentiellen 
Fragen gemeinsam nachdenken. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich – willkommen sind alle, die Freude 
am theologischen Nachdenken haben.

Mittwoch, 21. August, 18. September, 16. Oktober 2019 
jeweils 18.00 Uhr
Theologischer Gesprächskreis zu Bonhoeffer
Gemeinderaum St. Katharinen

Lena Sonntag 
Dank und Gottes Segen

Von Herzen Danke sagen wir Lena Sonntag für die 
Leitung der Kinder- und Jugendkantorei. Viele wunder- 
bare Auftritte hat sie uns mit den Kindern und Jugend-
lichen im vergangenen Jahr beschert: Adventslieder-
singen, Liebe alte Weihnachtslieder, Krippenspiel und 
Christvesper, Bachkantate und Matthäuspassion, Fa- 
miliengottesdienste, Osternacht und Frühgottesdienst, 
das Musical »Jona«, die Auftritte im Schauspielhaus 
und vieles mehr. In St. Petri und St. Katharinen haben 
wir gerne mit Lena Sonntag zusammengearbeitet und 
bedauern darum ihren Abschied.

Die Stelle der Leitung ist neu ausgeschrieben, so dass 
wir sie zu Beginn 2020 neu besetzen. Bis dahin sollen 
alle Kinder und Jugendlichen aber weiter mit Freude 
singen können. Darum freuen wir uns sehr, dass Sa-
muel Busemann ab Mitte August bereit ist, die Vakanz-
vertretung zu übernehmen. 

Frohen Mut und reichen Segen wünschen wir Lena 
Sonntag und unserer Kinder- und Jugendkantorei.

Pastorin Meike Barnahl

[für die Steuerungsgruppe 
Kinder- und Jugendkantorei 
St. Petri | St. Katharinen]
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T E R M I N E   A U G U S T  –  O K T O B E R  2 0 1 9
KIRCHENMUSIK in

Hamburger Orgelsommer
Große Orgelzyklen
Sonntag, 4. August 2019, 18.00 Uhr
Carsten Wiebusch Frankfurt
Johann Sebastian Bach: Goldberg-Variationen
[Clavier-Übung IV]                                                            Preise E 

Sonntag, 11. August 2019, 18.00 Uhr
Dieterich Buxtehude: Das gesamte Orgelwerk IV
Praeludia C+F; Nun lob, mein Seel, den Herren
mit Xaver Schult und der Kantorei St. Katharinen

                                                  Preise E

Sonntag, 18. August 2019, 18.00 Uhr
Ulfert Smidt Hannover            
J.S. Bach: 6 Schübler-Choräle u.a.                             Preise E

Sonntag, 25. August 2019, 18.00 Uhr
Dieterich Buxtehude: Das gesamte Orgelwerk V
Praeludia a+fis, Ciacona c, Toccata d, Choräle
Abschlusskonzert mit Andreas Fischer
und der Kantorei St. Katharinen                                   Preise E

Sonntag, 15. September 2019, 11.00 Uhr
Kantatengottesdienst  
Johann Sebastian Bach: Ich hatte viel Bekümmernis BWV 21
Katherina Müller, Sopran
Timo Rößner, Tenor
Bernhard Hansky, Bass
Kantorei und Barockorchester St. Katharinen
Leitung: Andreas Fischer
Predigt: Hauptpastorin und Pröpstin Dr. Ulrike Murmann 

Montag, 30. September 2019, 18.00 Uhr
Orgelkonzert mit Asako Kurita
Werke von G. Muffat, J. Walter, J.S. Bach, A. Heiller u.a.
Abschlussprüfung der Hochschule für Musik und Theater, 
Klasse Prof. Wolfgang Zerer

Preise E

Sonntag, 20. Oktober 2019, 11.00 Uhr
Gottesdienst OrgelPLUS 
»Auf meinen lieben Gott«
mit Musik von Franz Tunder 
Orgel: Xaver Schult
Predigt: Hauptpastorin und Pröpstin Dr. Ulrike Murmann 

Sonntag, 27. Oktober 2019, 18.00 Uhr
Dieterich Buxtehude: Das gesamte Orgelwerk VI
Praeludia g+e, Ciacona e, Choräle
Orgelkonzert mit Andreas Fischer
und der Kantorei St. Katharinen                                   Preise E

Kantorei St. Katharinen bei der 73. Greifswalder Bachwoche
Photo © Manfred Beseler

VORVERKAUFSSTELLEN
kirchenmusikbüro st. katharinen

Montag bis Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 040 - 30 37 47 40 · Fax: 040 - 30 37 47 59
www.katharinen-hamburg.de  |  Abendkasse

preise e	 10,- Euro [ermäßigt 7,- Euro | Schüler und Studenten frei] 

Kantorei St. Katharinen 
73. Greifswalder Bachwoche
Am 17. Juni 2019 gastierte die Kantorei unter Leitung von 
Andreas Fischer mit Johann Sebastian Bachs Markus-
Passion bei der Greifswalder Bachwoche. Dieses Festival 
geistlicher Musik wurde im Jahr 1946 in der vom Krieg 
verschonten Stadt gegründet und gehört damit zu den äl-
testen noch lebendigen Musikfesten in Deutschland. Seit 
dem Zusammenschluss der nördlichen evangelischen Lan-
deskirchen ist die Nordkirche Veranstalter des Festivals. 
In diesem Jahr stand es unter dem Motto »Zwischentöne« 
und übersetzte damit die aktuelle Übergangssituation in der 
Festivalleitung in eine kreative Programmgestaltung. Für 
das Eröffnungskonzert wurde Bachs Markus-Passion in 
der Rekonstruktionsfassung von Andreas Fischer aufs Pro-
gramm gesetzt – eine zum diesjährigen Motto ideal pas-
sende Wahl: von Bachs Markus-Passion ist nur das Text-
buch überliefert, wesentliche musikalische Teile übernahm 
Bach jedoch aus anderen Werken. Soweit diese erhalten 
sind, lassen sich die entsprechenden Teile der Passion 
daraus rekonstruieren. Das Fehlende – insbesondere die 
Evangelistenrezitative – muss jedoch ergänzt werden. Diese 
»Zwischentöne« rekonstruierte Andreas Fischer 2015 unter 
Verwendung anderer Werke Bachs, vor allem der Kantaten, 
und wendete damit das von Bach selbst gewählte Übernahme-
verfahren erstmals konsequent auf die ganze Passion an. 
Das Ergebnis wurde inzwischen publiziert und in mehreren 
Aufführungen deutschlandweit erprobt. 
Seit kurzem liegt auch eine CD-Einspielung mit der Kantorei 
St. Katharinen vor. In Greifswald gelang eine ergreifende 
Aufführung, bei der neben der Kantorei auch das Orchester 
aus Mitgliedern der Komischen Oper Berlin sowie Preis-
trägerInnen des dem Festival angegliederten Gesangswett-
bewerbes CantateBACH mitwirkten. Das Konzert fand eine 
beachtliche Medienresonanz, die u.a. hier zu finden ist:

https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/
Nordmagazin,sendung913078.html
 
https://www.ndr.de/kultur/musik/klassik/Bachwoche-
Greifswald-startet-mit-Markus-Passion,bachwoche130.html
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Konfirmation 2021
Anmeldung noch möglich!
Wir haben noch Plätze frei für den Konfirmations-
unterricht von St. Katharinen und St. Petri für Jugend-
liche ab Geburtsjahr 2007 und älter: mit Gottesdiensten, 
Freizeiten, Erkundung von Kirche und Stadt und mehr. 
Wir beginnen mit dem Gottesdienst zum 1. Advent. 
Nähere Informationen im Kirchenbüro. 

Einschulungsgottesdienst
Gut behütet!
 
Alle Kinder der kommenden ersten Klassen der Ka-
tharinenschule in der HafenCity laden wir mit ihren 
Familien, Freunden sowie mit ihren Lehrerinnen und 
Lehrern ein zum Einschulungsgottesdienst nach St. 
Katharinen. Unter dem Motto »Gut behütet!« feiern 
wir diesen aufregenden Neubeginn. Im Anschluss an 
den Gottesdienst geht es weiter in die HafenCity zum 
Einschulungsfest in der Katharinenschule.

Dienstag, 13. August 2019, 9.30 Uhr
Einschulungsgottesdienst

Performance und Prozession 
Temple of Artifice
Der Kanadier [M] Dudeck begründete vor einigen Jahren 
eine »queere« Religion. Der Begriff steht heute für unter-
schiedliche sexuelle Identitäten. Temple of Artifice ist in 
erster Linie ein Internet-Projekt, dass [M] Dudeck, Jahr-
gang 1984, am 22. September zum ersten Mal in St. Ka-
tharinen der Öffentlichkeit zeigt. Der Eintritt ist frei, der 
Beginn stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
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Regelmäßige Termine
Gottesdienst: Jeden Sonntag um 11.00 Uhr
Universitätsgottesdienst: Im Semester 14-täglich, jeweils 
am Sonntag um 18.00 Uhr
Musik und Muße: Jeden Mittwoch um 12.30 Uhr
Theologischer Gesprächskreis: 
Monatlich mittwochs um 18.00 Uhr mit Hauptpastorin und 
Pröpstin Dr. Ulrike Murmann  
Kirchenführungen: Nach Anmeldung unter 040 - 30 37 47 - 30 
Turmführungen: Nach Anmeldung unter 040 - 30 37 47 - 30 
Orgelführungen: Jeden Mittwoch um 13.00 Uhr
Chorproben: Kantorei St. Katharinen jeden Donnerstag 
um 19.40 Uhr · Katharinenchor jeden Mittwoch von 17.00 -
19.00 Uhr im Turm-Chorsaal. Informationen und Anmeldung 
bei Kantor Andreas Fischer, Tel. 040 - 30 37 47 - 50
Kinderchöre: Jeden Dienstag um 15.00 Uhr [3.+ 4. Klasse] 
und um 16.15 Uhr [ab 4 Jahren] sowie am Donnerstag um 
15.00 Uhr [1.+ 2. Klasse]. Weitere Gruppen proben in St. Petri. 
Informationen bei Samuel Busemann
Jugendgruppe: 14-täglich, donnerstags um 19.30 Uhr in der 
Gemeindeküche. Informationen bei Vikar Julian Sengelmann


